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3. Kreisklasse Herren BS

RSV Braunschweig V : MTV Braunschweig II 
Montag, 25.09.2023, 20:10 Uhr

RSV Braunschweig V gegen MTV Braunschweig II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 29:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom RSV Braunschweig V ihr Heimspiel in der 3. Kreisklasse Herren BS gegen den MTV
Braunschweig II. 180 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Orio /
Klostermann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das mittlere Paarkreuz mit Klostermann und Poljanskij, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Orio / Klostermann hatten gegen
Ernst / Tiyong bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg waren Ding / Poljanskij im Spiel gegen Rohde / Bergmann bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Chancenlos waren wiederum Rathert / Zhao gegen Ludwig / Beran nicht, aber
mehr als ein 3:11, 1:11, 11:9, 3:11 war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Yuanchao Ding gewann sein Spiel gegen
Fabian Ernst überzeugend mit 3:0. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Matteo Orio anschließend die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Maik Rohde abgab und eine Niederlage kassierte.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kaum
Chancen ließ wiederum Jan Klostermann nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Mark Bergmann.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Igor Poljanskij gegen Achim Ludwig dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des dritten Satzes, als Poljanskij mit einem 11:0 über Ludwig hinwegfegte. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keine Chancen hatte wenig
später Arne Rathert beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Eric Tiyong, so dass Tiyong seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. HaoYu Zhao bekam wenig später
seinen Gegner Martin Beran beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des RSV Braunschweig V und des MTV Braunschweig II in die Box. Yuanchao Ding
bekam derweil seinen Gegner Maik Rohde beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Matteo Orio gelang es, Fabian Ernst im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bemerkenswert war
hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Orio endete. Beim wenig
später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Achim Ludwig kam Jan Klostermann nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen
zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Recht kurzen Prozess machte wenig später Igor Poljanskij beim 3:0 mit Mark Bergmann.
Das war ein souveräner Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nichts auszurichten hatte wenig später Arne Rathert
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Beran, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. HaoYu Zhao hatte gegen Eric Tiyong bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Hierbei wurde Zhao im gesamten Spiel lediglich 2 Punkte überlassen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit nur einem Satzverlust gingen wenig später Orio /
Klostermann gegen Rohde / Bergmann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der RSV Braunschweig V am 09.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Watenbüttel III, während der MTV Braunschweig II am 06.10.2023 gegen die SG
Blau-Gold Braunschweig II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 RSV Braunschweig V

Doppel: Orio / Klostermann 2:0, Ding / Poljanskij 1:0, Rathert / Zhao 0:1 
Einzel: Y. Ding 1:1, M. Orio 1:1, J. Klostermann 2:0, I. Poljanskij 2:0, A. Rathert 0:2, H. Zhao 0:2 

 MTV Braunschweig II
Doppel: Rohde / Bergmann 0:2, Ernst / Tiyong 0:1, Ludwig / Beran 1:0 
Einzel: M. Rohde 2:0, F. Ernst 0:2, A. Ludwig 0:2, M. Bergmann 0:2, M. Beran 2:0, E. Tiyong 2:0


